
England holt den Titel
TAG feiert die Europameisterschaft in Lebenstedt mit einem Kinderfußballfest

Salzgitter. Die einen gehen, die
anderen kommen. Jetzt zu den
Ferien lassen viele hundert Ju-
gendlichen die Schulzeit hinter
sich, in sechs Wochen kommen
mindestens ebenso viele neu an
in den Grundschulen und den
fünften Klassen der weiterfüh-
renden Schulen. Und damit
möglichst alle gut ausgestattet
sind, hat sich der Verein „Wir
helfen Kindern“ aus Salzgitter
mächtig ins Zeug gelegt.

Insgesamt 90 Schulranzen
und 110 Schulrucksäcke hat der
Verein im ersten Halbjahr be-
sorgt und sie finanziell bedürfti-
gen Familien spendiert. Insge-
samt steckte der Verein 35.000
Euro in das Projekt. 17.000 da-
von kamen aus der RTL-Stif-

tung, die genausoheißt:Wir hel-
fen Kindern. „Dabei hatten wir
dort nur 10.000 Euro beantragt“,
freut sich Vorsitzender Volker
Machura über die Finanzhilfe,
die sein Verein in voller Höhe
weitergegeben hat.

Bereits im Januar waren 80
Schulranzenübergebenworden,
vor wenigen Wochen folgte
dann ein zweiter Schub in der
Maria-Montessori-Schule. Dort
hatten VolkerMachura und sein
Team vor allem Schulrucksäcke
dabei für die künftigen Fünft-
klässler. „Viele Familien können
die Ausgaben kaum oder gar
nicht stemmen“, erklärt der Vor-
sitzende. Ihnen will der Verein
unter die Arme greifen. Denn so
ein moderner Schulranzen mit

cke wurden übergeben: sieben
an die Maria-Montessori-Schu-
le, 15 an die Hauptschule Thie-
de, 20 an die Hauptschule Fre-
denberg, 25 an die Hauptschule
An der Klunkau, acht an die
Hauptschule Flachstöckheim,
20 an das Gymnasium Salzgit-
ter-Bad und 20 an die Realschu-
le Salzgitter-Bad. Außerdem
gingen auch noch Wünsche für
Schulranzen ein, die der Verein
erfüllte. Acht Exemplare erhielt
die Marian-Montessori-Schule,
zwei die Grundschule Flach-
stöckheim. Die Hilfe war auch
möglich „dank der Unterstüt-
zung unserer großartigen Liefe-
ratin Sabine Asmus von Spiel-
waren Klaper“, so Volker
Machura.

Etui undSporttasche kannbis zu
250 Euro kosten, und auch die
kleineren Rucksäcke schlagen

mit jeweils gut 100 Euro zu Bu-
che.

Insgesamt 110 Schulrucksä-

Übergabe der schulrucksäcke und schulranzen: Der Verein "Wir
helfen kindern" traf mit Vertretern aus den schulen und kinder-
gärten auf dem Hof der Montessori-schule. foTo: sz-PA/Rk

Salzgitter.Während indenFuß-
ballstadien der EM-Ball noch
gut dreiWochen rollt, stehen die
Sieger bei der TAG Salzgitter
schon fest. England hat sich bei
der Kinder-EM in Lebenstedt
den Sieg geholt im Finale gegen
Spanien. Mehr als 50 Mädchen
und Jungen in acht Mannschaf-
ten spielten bei gutemWetter auf
den Wiesen an der Berliner Str.
200 mit Herz und Leidenschaft
um den Titel.

Und der Einsatz lohnte sich:
Der meineSZitty Club Salzgitter
hatte eingeladen und spendete
den Mannschaften auf den ers-
ten drei Plätzen eine Prämie: 300
Euro für den Champion, 200
Euro für den Vizemeister, 100
Euro für Platz 3. Das Preis-Geld
wird von den TAG-Koopera-
tionspartnern wieder in die Kin-
derarbeit der Vereine investiert.
Die TAG-Kooperationspartner
Bildungshelden von der Berliner
Str. 145 und der Kinder- und Ju-
gendeinrichtung JUMPERS so-
wie aus der Caritaseinrichtung
CaJuLe in der TAG-Siedlung in
Fredenberg, die Kinder der
JUMPERS-Einrichtung Neuer
Mühlenweg, die Kinder der In-
tegrationseinrichtung
START.Punkt und die Kids aus
der Jugendgruppe der TAG-Ice-
fighters kämpften über drei
Stunden um den Titel.

Henrik Kreime, TAG-Chef in
Salzgitter, pfifft das Turnier
pünktlich an. Profi-Schiedsrich-
terin LindeWarmboldmusste ab
dann Augen haben für die wuse-
ligen Kinder, damit kein Regel-
verstoß durchging. André Bor-
mann moderierte alle Spiele an
dem Nachmittag und war gegen
Ende sichtlich erschöpft. „Die
Begeisterung der Kinder ist re-

TAG Chef Henrik Kreime au-
genzwinkernd. TAG-Hausmeis-
ter Thomas Räbriger hatte am
TAG-Stand alles im Griff als
„Kundendienst aus der unmit-
telbaren Nähe“. Spielfeld Auf-
und Abbau, Geschenke für die
Kinder, Werbeflyer und Aus-
kunftgeber für Fragen aus der
Mieterschaft.

Derweil feuerten die Zu-
schauerinnen und Zuschauer,
meist mitfiebernde Eltern, ihre
Mannschaften an. Die Kinder
steigerten gegen Ende der Spiele
beim Kampf um die Spitzenplät-
ze ihre Begeisterung nochmals.
Nach gut drei Stunden stand der
EM-Sieger fest. Hinter England
steckte die 2.Mannschaft der In-
tegrationseinrichtung
START.Punkt, vor deren Tür auf
der Berliner Straße 200 das Tur-
nier ausgetragen wurde. Vize-
meister wurde Spanien, die 1.
Mannschaft der START.Punkt-
Einrichtung unter der Leitung
von Nora Labanieh, die sich
sichtlich über den Doppelsieg
ihrer Einrichtung freute. „Viel
Vorbereitung und Training sind
das Sieger-Geheimnis der bei-
denMannschaften. Eswar schön
zu sehen, wie die Kinder auf den
Spieltag hin gefiebert haben.“

Ihr Kollege Mohamad Jomaa
konnte das nur bestätigen. „Die
Kinder konntendasTurnier kam
erwarten und haben schon am
Vormittag aufgeregt beobachtet,
wie das Spielfeld, dass das Ju-
gendamtder Stadt Salzgitter kos-
tenlos zurVerfügung gestellt hat,
aufgeblasen wurde.“ Zufrieden
war auch der Bürgermeister.
„Hier findet Integration, Res-
pekt und Freundschaft im Klei-
nen statt“, resümierte Stefan
Klein nach der Siegerehrung.

gelrecht auf mich übergesprun-
gen. Davon habe ichmich anste-
cken lassen.“

Eine besondereÜberraschung
bot Bürgermeister Stefan Klein
zu Beginn des Viertelfinales. Er
war schnell aus dem Landtag in
Hannover angereist, pfiff das
Spiel an und begleitete ab da das
Turnier. Als die Mannschaft im
zweiten Viertelfinalspiel einen
Torwartausfall zu beklagen hat-
te, ging Klein zur Unterstützung
der Italienischen Mannschaft
kurzerhand selbst in denKasten.
„Die Idee ist toll, die Stimmung
hier auch. Da kann man nicht

einfach nur vom Spielfeldrand
zusehen“, so Klein als Begrün-
dung für den Einsatz.

Während die Kinder um den
Titel kämpften, hatten die Ko-
operationspartner der TAG
Wohnen alle Hände voll zu tun.
Es gab nicht nur Eis und selbst-
gemachtes Popcorn, sondern
auch Kuchen, Hotdogs und viele
andere Imbiss-Köstlichkeiten
sowie Kinderschminken, Hüpf-
burg, ein kleineres Spielfeld für
alle Kinder, die nicht am großen
EM-Turnier teilnehmen konn-
ten und eine Umfrage der TAG
Wohnen auf Postkarten „Grüße

aus derZukunft - Berliner Straße
im Jahr 2028“.

Dabei wurden die Kinder
gegen ein kleines Geschenk ver-
anlasst, ihre Ideen für ihrWohn-
viertel zu formulieren. Über 100
Karten kamen zusammen. „Die
werten wir jetzt aus und disku-
tieren die eine oder andere Idee
mit den Kooperationspartnern
im Wohnviertel“, so Evi Kret-
schmann von der TAGWohnen.
Auf den ersten Blick war ihr ein
sehr exotischer Kinderwunsch
aufgefallen: ein Elefantenhaus
auf der Berliner Straße. „Mal se-
hen, was darauf wird“, meinte

Doppelerfolg bei der EM: Die kinder der sTART.Punkt-Einrichtung mit Noura Labanieh und Mohamad
Jomaa siegessicher vor dem Turnier. foTo: TAG

Freude über Ranzen und Rucksäcke
Der Verein „Wir helfen Kindern“ aus Salzgitter spendiert insgesamt 200 Exemplare an bedürftige Familien

8 Lokales soNNABEND, 22. JUNI 2024


